
Antrag der Initiativgruppe zur Gründung einer Bundes AG Griechenlandsolidarität: 

Antrag über die Durchführung eines Tribunals gegen die Troika: 

Gegen Ende dieses Jahres, nicht zeitgleich mit den Blockupy-Aktionen in Frankfurt 
organisiert Attac - möglichst im Bündnis mit anderen Organisationen - in Berlin ein Tribunal
gegen die Troika. 

Vollständiger Titel: Tribunal gegen die Troika - am Beispiel 
Griechenland und der Zwangsräumungen in Spanien -  

– Für eine europäische Schuldenkonferenz und einen europäischen
Sozialpakt statt Wettbewerbspakt

–

Warum Berlin?  

Wir sind der Meinung, dass die Konferenz in Berlin stattfinden sollte und so groß, wie irgend 
möglich, um eine entsprechende öffentliche Wirksamkeit zu haben. Im Kern zielt sowohl das 
Tribunal, als auch die Forderung nach Schuldenkonferenz und Solidarpakt auf die politische Ebene 
und das heißt besonders auf die Regierung in Berlin und das Parlament. Wir befürchten, dass diese 
Konferenz, würde sie in Frankfurt parallel zu den Aktionen rund um die EZB durchgeführt, neben 
den zu erwartenden Auseinandersetzungen auf der Straße, publizistisch einfach untergehen wird 
und ihr Potential verschenkt wäre.  
Auf diesem Tribunal sollte ein Manifest verabschiedet werden, das der Syriza-Forderung nach einer
europäischen Schuldenkonferenz breite Resonanz verschaffen könnte - und das wenige Monate vor 
der wahrscheinlichen Regierungsübernahme - im Zusammenhang mit der Wahl des 
Staatspräsidenten in Griechenland. Der Anteil, den Attac an der Finanzierung zu tragen hätte, ließe 
sich über einen Spendenaufruf an die Mitglieder von Attac lösen: Jedes Mitglied wäre aufzufordern 
einmalig einen zusätzlichen Monatsbeitrag zu spenden. 

Antragsteller. Initiativgruppe für die Gründung einer BundesAG Griechenlandsolidarität: Angela 
Mueller, Hamburg; Paraskevi Grekopoulou (Griechenlandsolidarität Hamburg), Klaus Praetor, 
Berlin; Gerd Bock, Bremen 


